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Nanotechnologien beschäftigen sich mit Möglichkeiten der techni-
schen Nutzung von Materialien und Strukturen die charakteristische 
Größen (Partikeldurchmesser, Schichtdicken, Faserdurchmesser etc.) 
im Bereich von einigen Nanometern bis einigen hundert Nanometern 
aufweisen. In diesem Übergangsbereich zwischen der atomaren Welt 
und unserer makroskopischen Alltagswelt treten besondere Effekte 
auf (hohe spezifische Oberflächen/Grenzflächenanteile, quantenme-
chanische Effekte etc.).

Auch für Kunststoffe lassen sich durch die gezielte Herstellung von 
Nanostrukturen, durch das Aufbringen von nanoskaligen Schichten, 
durch die Zugabe nanoskaliger Elemente (Füll- und Effektstoffe), die 
Herstellung von Nanofasern oder das Erzeugen von nanoskaligen 
Poren neuartige Eigenschaftskombinationen erzeugen, die mit klassi-
schen Kunststoffen bzw. Kompositen nicht zugänglich sind.

Die Fachtagung bietet einen Überblick zu den wesentlichen Effekten 
der Nanoskaligkeit sowie deren aktuelle bzw. zukünftige Nutzung in 
der Kunststofftechnik und wendet sich an alle, die sich für innovative 
Kunststoffanwendungen interessieren.

Fachtagung

Nanotechnologien für die
Kunststofftechnik

Leitung

Dr. Karl-Heinz Haas, 
Fraunhofer Institut für Silicat-
forschung ISC, Würzburg

Dr. Karl-Heinz Haas ist Geschäftsfeldleiter „Bau und Umwelt“ am 
Fraunhofer-Institut für Silicatforschung in Würzburg und Sprecher der 
Allianz Nanotechnologie der Fraunhofer-Gesellschaft. Des Weiteren 
ist er Mitglied in der Gesellschaft Deutscher Chemiker, der Dechema 
Fachsektion Nanotechnologie, VDI Nanotechnik sowie der Materials 
Research Society.

Nach erfolgreichem Chemiestudium und anschließender Promotion 
startete Dr. Hass seine berufliche Tätigkeit als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Fraunhofer-Institut für Silicatforschung (ISC) in Würz-
burg mit Entwicklungsarbeiten auf dem Gebiet der Hybridpolymere. 
Es folgte eine langjährige wissenschaftliche Mitarbeit im zentralen 
Kunststofflaboratorium der BASF AG in Ludwigshafen sowie Tsuku-
ba (Japan), Arbeitsbereiche: Hybride polymerbasierende Werkstoffe 
(Nanokomposite) sowie Polymere für nichtlineare Optik dritter Ord-
nung. 1995 kehrte er zum Fraunhofer-Institut für Silicatforschung in 
Würzburg zurück und leitete bis 2002 die Abteilung ORMOCERe® 
(nanoskalige anorganische-organische Hybridmaterialien),
Arbeitsgebiete: Funktionale Schichten, Kompaktmaterialien, Fasern, 
Partikel, Materialien für die Mikrosystemtechnik.

09:00	 Begrüßung

09:10	 Dr. KARL-HEINZ HAAS, 
	 Fraunhofer Institut für Silicatforschung ISC, Würzburg
	 Nanotechnologien: Nutzen von größenabhängigen 
	E igenschaften im Polymerbereich
	 •	 Zusammenhang: Grösse/Eigenschaften von Nanostrukturen
	 •	 Nanoskalige Füll- und Effektstoffe, Morphologien
	 •	 Beispiele für Nanokomposite
	 •	 Sicherheitsaspekte beim Umgang mit Nanomaterialien

09:50	 Dr. MICHAEL BERKEI, BYK-Chemie GmbH, Wesel
	 Dispergierung von Nanomaterialien und Anwendung in
	 Lacken, Farben und Kunststoffen
	 •	 Dispergieren und Stabilisieren von Nanopartikeln
	 •	 Kratzfeste Beschichtungen auf Kunststoffen
	 •	 Funktionale Nanokomposite

10:30	 Pause

11:00	 Dr. HELMUT MEYER, Bayer MaterialScience AG, Leverkusen
	 Carbon Nanotubes Kunststoff-Composites
	 •	 Carbon Nanotubes – Herstellung und Eigenschaften
	 •	 Verarbeitungstechnologien
	 •	 Anwendungsbereiche

11:40	 Prof. Dr. ANDREAS GREINER, Philipps-Universität Marburg
	 Polymere Nanofasergewebe durch Elektrospinnen
	 •	 Herstellung und Parameter
	 •	 Variationen in Materialien, Morphologien und Funktionen
	 •	 Anwendungen und Produktionsaspekte

12:20	 Gemeinsames Mittagessen

14:00	 Prof. Dr.-Ing. HANS-JOSEF ENDRES, Fachhochschule Hannover
	 Biopolymere – Perspektive Nanotechnologie?
	 •	 Übersicht über Biopolymerwerkstoffe
	 •	 Nachhaltigkeit im Kontext zu Biopolymeren und 
		  Nanotechnologie
	 •	 Nanotechnologie als Perspektive für Biopolymere?

14:40	 Dr. JAN BERINGER, Forschungsinstitut Hohenstein, Hohenstein
	 Nanotechnologie in der Textilindustrie: Stand der Technik 	
	 und zukünftige Entwicklungen
	 •	 Marktübersicht textiler „nano“ Anwendungen
	 •	 Normungsaktivitäten ISO und DIN mit Bezug auf Textil
	 •	 Aktuelle Forschung im Bereich Nanotechnologie und Textil
	 •	 EHS-Aspekte

15:20	 Dipl.-Ing. PETER GUTMANN, Universität Bayreuth
	 Chance and Challenge of Nanofoams

16:00	 Pause

16:30	 JÖRG METZGER, Coperion  GmbH, Stuttgart
	 Maschinen- und Verfahrenstechnik zur Aufbereitung von 
	N anosuspensionen auf dem ZSK
	 •	 Möglichkeiten des ZSK Designs
	 •	 Vorstellung der Versuche aus dem BMBF Projekt NanoDirekt
	 •	 Zusammenfassung

17:10	 Dr. RUDOLF PFAENDNER, Ciba Lampertheim GmbH, Lampertheim
	 Additive für erfolgreiche Kunststoff-Nanokomposite
	 •	 Alterung von gefüllten Kunststoffen
	 •	 Verarbeitungsoptimierung
	 •	 Langzeitwärmestabilität
	 •	 Lichtstabilisierung

17:50	 Dr. RÜDIGER BAUNEMANN, 
	 PlasticsEurope Deutschland e.V., Frankfurt
	 Kunststoff und Nanotechnologie
	 •	 Aktuelle Diskussionen
	 •	 Politische Diskussionen
	 •	 Aktivitäten der Kunststoffindustrie

18:15	 Ausklang des ersten Veranstaltungstages in lockerer Runde
	 bei Frankenwein und kulinarischen Spezialitäten

	 Ergänzend zu diesem Thema empfehlen wir:

	 Technische Kunststoffe
	 Leistungspotenziale und Trends
	 24. bis 25. Februar 2010
	
	 Transparente Kunststoffe
	I nnovationen in Verarbeitung und Anwendung
	 9. bis 10. März 2010

	 2. Innovationskonferenz für die Kunststoffindustrie
	I deen: Illusionen oder erfolgreiche Innovationen
	 9. bis 10. März 2010

	 Polymerschäume
	 Perspektiven und Trends
	 24. bis 25. März 2010	

09:00	 Dr. GÜNTER BEYER, Kabelwerke EUPEN AG, Eupen
	 Flammschutz durch Nanocomposites – 
	T echnische Anwendungen
	 •	 Flammschutzmechanismus
	 •	 Herstellung und Verarbeitung in der Kunststoffindustrie
	 •	 Anwendungsbeispiele und Potentiale

09:40	 Dr. JENS HELBIG, FutureCarbon GmbH, Bayreuth
	 Elektrisch leitfähige Polymere mit Kohlenstoffnanopartikeln
	 •	 Elektrisch leitfähige Harze für Faserverbundanwendungen und 
		  Beschichtungen
	 •	 Heizbare Beschichtungen
	 •	 Anwendungen

10:20	 Dr. CHRISTOF ROSCHER, Bio-Gate AG, Bremen
	 Metallisches Silber als antimikrobielles Additiv für 
	 hygienesensitive Anwendungen
	 •	 Einführung
	 •	 Wirkungsweise
	 •	 Anwendungsbeispiele

11:00	 Pause

11:20	 Dr. MATTHIAS NÜCHTER, Nanoinitiative Bayern GmbH, Gerbrunn 
	 Aktuelle Aspekte der Netzwerkarbeit - 
	 regional, national, international
	 Der Cluster Nanotechnologie der Bayerischen Clusterinitiative

11:40	 Dipl.-Ing. BERNHARD MÖLLER, T_O_P Oberflächen GmbH, Würzburg
	 Kratzfestbeschichtung von Kunststoffen mit 
	 ORMOCER®-Lacken
	 •	 Struktur und Herstellung von ORMOCER®-Lacken
	 •	 Typische Schichteigenschaften
	 •	 Beschichtungsverfahren, Beschichtungsumfeld für transparente 		
		  Kunststoffteile mit hohen optischen Anforderungen
	 •	 Anwendungsbeispiele

12:20	 Dr. TORSTEN SCHMIDT, GXC Coatings GmbH, Goslar
	N anotechnologische Funktionalisierung von transparenten 		
	 Kunststoffen für Serienanwendungen bei Beleuchtung, 
	 Sensorik und Optik
	 •	 Anti-fog Coating
	 •	 Selbstreinigende Coatings
	 •	 Kratzfeste und Chemikalienresistente Coatings

13:00	 Prof. Dr. ROLF MÜLHAUPT, Institut für Makromolekulare Chemie 
	 der Albert-Ludwig-Universität, Freiburg
	 Von Graphit zu Graphen – Neue 2D Kohlenstoff-
	N anomaterialien und Ihre Kunststoffverbunde

13:45	 Ende der Veranstaltung

Änderungen vorbehalten

Fachtagung	 Nanotechnologien für die 
			   Kunststofftechnik

Ort			   Festung Marienberg, Oberer Burgweg, 
			   Wolfskeel-Hofstube, 97082 Würzburg

Veranstalter	 SKZ - ConSem GmbH
			   Frankfurter Str. 15 - 17, 97082 Würzburg

Termin			   17. bis 18. März 2010

Leitung			   Dr. Karl-Heinz Haas, 
			   Fraunhofer Institut für Silicatforschung ISC, 
			   Würzburg

Organisation	 Dipl.-Ing. Norbert Schlör,
			   SKZ, Würzburg
			   Tel. 0931 4104-136

Die Festung Marienberg ist ein exklusiver Veranstaltungsort mit historischem 
Flair. Eine professionelle Organisation durch geschultes Personal, das zertifi-
zierte Managementsystem nach ISO 9001 und die persönliche Betreuung mit 
Ansprechpartner im Rahmen der Veranstaltung garantieren den reibungslo-
sen Ablauf. Sie erhalten das Tagungshandbuch auf CD und Papier sowie Ar-
beitsunterlagen und auf Wunsch eine persönliche Teilnahmebescheinigung.

Würzburg, eine wunderschöne Barockstadt liegt mit seinen Weinbergen 
im Herzen des fränkischen Weinlands. Viele beeindruckende Sehenswür-
digkeiten, wie das UNESCO Weltkulturerbe „Würzburger Residenz“, die 
Mittelalterliche Festung Marienberg und der Romanische Dom St. Kilian 
machen Würzburg als Veranstaltungsort zur ersten Wahl!

Eine gute infrastrukturelle Anbindung garantieren mehr als 70 ICE-Verbin-
dungen am Tag und die 1h entfernten Flughäfen Frankfurt und Nürnberg.

	 Premium-Vorteile

	 Kompaktinformationen

	 Mittwoch, 17.03.2010 	 Mittwoch, 17.03.2010 	 Donnerstag, 18.03.2010

	 Fachtagungs-Empfehlungen



Nanotechnologien beschäftigen sich mit Möglichkeiten der techni-
schen Nutzung von Materialien und Strukturen die charakteristische 
Größen (Partikeldurchmesser, Schichtdicken, Faserdurchmesser etc.) 
im Bereich von einigen Nanometern bis einigen hundert Nanometern 
aufweisen. In diesem Übergangsbereich zwischen der atomaren Welt 
und unserer makroskopischen Alltagswelt treten besondere Effekte 
auf (hohe spezifische Oberflächen/Grenzflächenanteile, quantenme-
chanische Effekte etc.).

Auch für Kunststoffe lassen sich durch die gezielte Herstellung von 
Nanostrukturen, durch das Aufbringen von nanoskaligen Schichten, 
durch die Zugabe nanoskaliger Elemente (Füll- und Effektstoffe), die 
Herstellung von Nanofasern oder das Erzeugen von nanoskaligen 
Poren neuartige Eigenschaftskombinationen erzeugen, die mit klassi-
schen Kunststoffen bzw. Kompositen nicht zugänglich sind.

Die Fachtagung bietet einen Überblick zu den wesentlichen Effekten 
der Nanoskaligkeit sowie deren aktuelle bzw. zukünftige Nutzung in 
der Kunststofftechnik und wendet sich an alle, die sich für innovative 
Kunststoffanwendungen interessieren.

Fachtagung

Nanotechnologien für die
Kunststofftechnik

Leitung

Dr. Karl-Heinz Haas, 
Fraunhofer Institut für Silicat-
forschung ISC, Würzburg

Dr. Karl-Heinz Haas ist Geschäftsfeldleiter „Bau und Umwelt“ am 
Fraunhofer-Institut für Silicatforschung in Würzburg und Sprecher der 
Allianz Nanotechnologie der Fraunhofer-Gesellschaft. Des Weiteren 
ist er Mitglied in der Gesellschaft Deutscher Chemiker, der Dechema 
Fachsektion Nanotechnologie, VDI Nanotechnik sowie der Materials 
Research Society.

Nach erfolgreichem Chemiestudium und anschließender Promotion 
startete Dr. Hass seine berufliche Tätigkeit als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Fraunhofer-Institut für Silicatforschung (ISC) in Würz-
burg mit Entwicklungsarbeiten auf dem Gebiet der Hybridpolymere. 
Es folgte eine langjährige wissenschaftliche Mitarbeit im zentralen 
Kunststofflaboratorium der BASF AG in Ludwigshafen sowie Tsuku-
ba (Japan), Arbeitsbereiche: Hybride polymerbasierende Werkstoffe 
(Nanokomposite) sowie Polymere für nichtlineare Optik dritter Ord-
nung. 1995 kehrte er zum Fraunhofer-Institut für Silicatforschung in 
Würzburg zurück und leitete bis 2002 die Abteilung ORMOCERe® 
(nanoskalige anorganische-organische Hybridmaterialien),
Arbeitsgebiete: Funktionale Schichten, Kompaktmaterialien, Fasern, 
Partikel, Materialien für die Mikrosystemtechnik.

09:00	 Begrüßung

09:10	 Dr. KARL-HEINZ HAAS, 
	 Fraunhofer Institut für Silicatforschung ISC, Würzburg
	 Nanotechnologien: Nutzen von größenabhängigen 
	E igenschaften im Polymerbereich
	 •	 Zusammenhang: Grösse/Eigenschaften von Nanostrukturen
	 •	 Nanoskalige Füll- und Effektstoffe, Morphologien
	 •	 Beispiele für Nanokomposite
	 •	 Sicherheitsaspekte beim Umgang mit Nanomaterialien

09:50	 Dr. MICHAEL BERKEI, BYK-Chemie GmbH, Wesel
	 Dispergierung von Nanomaterialien und Anwendung in
	 Lacken, Farben und Kunststoffen
	 •	 Dispergieren und Stabilisieren von Nanopartikeln
	 •	 Kratzfeste Beschichtungen auf Kunststoffen
	 •	 Funktionale Nanokomposite

10:30	 Pause

11:00	 Dr. HELMUT MEYER, Bayer MaterialScience AG, Leverkusen
	 Carbon Nanotubes Kunststoff-Composites
	 •	 Carbon Nanotubes – Herstellung und Eigenschaften
	 •	 Verarbeitungstechnologien
	 •	 Anwendungsbereiche

11:40	 Prof. Dr. ANDREAS GREINER, Philipps-Universität Marburg
	 Polymere Nanofasergewebe durch Elektrospinnen
	 •	 Herstellung und Parameter
	 •	 Variationen in Materialien, Morphologien und Funktionen
	 •	 Anwendungen und Produktionsaspekte

12:20	 Gemeinsames Mittagessen

14:00	 Prof. Dr.-Ing. HANS-JOSEF ENDRES, Fachhochschule Hannover
	 Biopolymere – Perspektive Nanotechnologie?
	 •	 Übersicht über Biopolymerwerkstoffe
	 •	 Nachhaltigkeit im Kontext zu Biopolymeren und 
		  Nanotechnologie
	 •	 Nanotechnologie als Perspektive für Biopolymere?

14:40	 Dr. JAN BERINGER, Forschungsinstitut Hohenstein, Hohenstein
	 Nanotechnologie in der Textilindustrie: Stand der Technik 	
	 und zukünftige Entwicklungen
	 •	 Marktübersicht textiler „nano“ Anwendungen
	 •	 Normungsaktivitäten ISO und DIN mit Bezug auf Textil
	 •	 Aktuelle Forschung im Bereich Nanotechnologie und Textil
	 •	 EHS-Aspekte

15:20	 Dipl.-Ing. PETER GUTMANN, Universität Bayreuth
	 Chance and Challenge of Nanofoams

16:00	 Pause

16:30	 JÖRG METZGER, Coperion  GmbH, Stuttgart
	 Maschinen- und Verfahrenstechnik zur Aufbereitung von 
	N anosuspensionen auf dem ZSK
	 •	 Möglichkeiten des ZSK Designs
	 •	 Vorstellung der Versuche aus dem BMBF Projekt NanoDirekt
	 •	 Zusammenfassung

17:10	 Dr. RUDOLF PFAENDNER, Ciba Lampertheim GmbH, Lampertheim
	 Additive für erfolgreiche Kunststoff-Nanokomposite
	 •	 Alterung von gefüllten Kunststoffen
	 •	 Verarbeitungsoptimierung
	 •	 Langzeitwärmestabilität
	 •	 Lichtstabilisierung

17:50	 Dr. RÜDIGER BAUNEMANN, 
	 PlasticsEurope Deutschland e.V., Frankfurt
	 Kunststoff und Nanotechnologie
	 •	 Aktuelle Diskussionen
	 •	 Politische Diskussionen
	 •	 Aktivitäten der Kunststoffindustrie

18:15	 Ausklang des ersten Veranstaltungstages in lockerer Runde
	 bei Frankenwein und kulinarischen Spezialitäten

	 Ergänzend zu diesem Thema empfehlen wir:

	 Technische Kunststoffe
	 Leistungspotenziale und Trends
	 24. bis 25. Februar 2010
	
	 Transparente Kunststoffe
	I nnovationen in Verarbeitung und Anwendung
	 9. bis 10. März 2010

	 2. Innovationskonferenz für die Kunststoffindustrie
	I deen: Illusionen oder erfolgreiche Innovationen
	 9. bis 10. März 2010

	 Polymerschäume
	 Perspektiven und Trends
	 24. bis 25. März 2010	

09:00	 Dr. GÜNTER BEYER, Kabelwerke EUPEN AG, Eupen
	 Flammschutz durch Nanocomposites – 
	T echnische Anwendungen
	 •	 Flammschutzmechanismus
	 •	 Herstellung und Verarbeitung in der Kunststoffindustrie
	 •	 Anwendungsbeispiele und Potentiale

09:40	 Dr. JENS HELBIG, FutureCarbon GmbH, Bayreuth
	 Elektrisch leitfähige Polymere mit Kohlenstoffnanopartikeln
	 •	 Elektrisch leitfähige Harze für Faserverbundanwendungen und 
		  Beschichtungen
	 •	 Heizbare Beschichtungen
	 •	 Anwendungen

10:20	 Dr. CHRISTOF ROSCHER, Bio-Gate AG, Bremen
	 Metallisches Silber als antimikrobielles Additiv für 
	 hygienesensitive Anwendungen
	 •	 Einführung
	 •	 Wirkungsweise
	 •	 Anwendungsbeispiele

11:00	 Pause

11:20	 Dr. MATTHIAS NÜCHTER, Nanoinitiative Bayern GmbH, Gerbrunn 
	 Aktuelle Aspekte der Netzwerkarbeit - 
	 regional, national, international
	 Der Cluster Nanotechnologie der Bayerischen Clusterinitiative

11:40	 Dipl.-Ing. BERNHARD MÖLLER, T_O_P Oberflächen GmbH, Würzburg
	 Kratzfestbeschichtung von Kunststoffen mit 
	 ORMOCER®-Lacken
	 •	 Struktur und Herstellung von ORMOCER®-Lacken
	 •	 Typische Schichteigenschaften
	 •	 Beschichtungsverfahren, Beschichtungsumfeld für transparente 		
		  Kunststoffteile mit hohen optischen Anforderungen
	 •	 Anwendungsbeispiele

12:20	 Dr. TORSTEN SCHMIDT, GXC Coatings GmbH, Goslar
	N anotechnologische Funktionalisierung von transparenten 		
	 Kunststoffen für Serienanwendungen bei Beleuchtung, 
	 Sensorik und Optik
	 •	 Anti-fog Coating
	 •	 Selbstreinigende Coatings
	 •	 Kratzfeste und Chemikalienresistente Coatings

13:00	 Prof. Dr. ROLF MÜLHAUPT, Institut für Makromolekulare Chemie 
	 der Albert-Ludwig-Universität, Freiburg
	 Von Graphit zu Graphen – Neue 2D Kohlenstoff-
	N anomaterialien und Ihre Kunststoffverbunde

13:45	 Ende der Veranstaltung

Änderungen vorbehalten

Fachtagung	 Nanotechnologien für die 
			   Kunststofftechnik

Ort			   Festung Marienberg, Oberer Burgweg, 
			   Wolfskeel-Hofstube, 97082 Würzburg

Veranstalter	 SKZ - ConSem GmbH
			   Frankfurter Str. 15 - 17, 97082 Würzburg

Termin			   17. bis 18. März 2010

Leitung			   Dr. Karl-Heinz Haas, 
			   Fraunhofer Institut für Silicatforschung ISC, 
			   Würzburg

Organisation	 Dipl.-Ing. Norbert Schlör,
			   SKZ, Würzburg
			   Tel. 0931 4104-136

Die Festung Marienberg ist ein exklusiver Veranstaltungsort mit historischem 
Flair. Eine professionelle Organisation durch geschultes Personal, das zertifi-
zierte Managementsystem nach ISO 9001 und die persönliche Betreuung mit 
Ansprechpartner im Rahmen der Veranstaltung garantieren den reibungslo-
sen Ablauf. Sie erhalten das Tagungshandbuch auf CD und Papier sowie Ar-
beitsunterlagen und auf Wunsch eine persönliche Teilnahmebescheinigung.

Würzburg, eine wunderschöne Barockstadt liegt mit seinen Weinbergen 
im Herzen des fränkischen Weinlands. Viele beeindruckende Sehenswür-
digkeiten, wie das UNESCO Weltkulturerbe „Würzburger Residenz“, die 
Mittelalterliche Festung Marienberg und der Romanische Dom St. Kilian 
machen Würzburg als Veranstaltungsort zur ersten Wahl!

Eine gute infrastrukturelle Anbindung garantieren mehr als 70 ICE-Verbin-
dungen am Tag und die 1h entfernten Flughäfen Frankfurt und Nürnberg.

	 Premium-Vorteile

	 Kompaktinformationen

	 Mittwoch, 17.03.2010 	 Mittwoch, 17.03.2010 	 Donnerstag, 18.03.2010

	 Fachtagungs-Empfehlungen




